
insbesondere auch in der Wissenschaft gilt, dass „stark“ und „schwach“ keine  
absolut gültigen, sondern relative Begriffe sind: Was in einem Kontext oder Sys-
tem als Stärke gilt, kann in anderen Zusammenhängen zur Schwäche werden  
und umgekehrt. Wissenschaft zeigt uns aber auch, dass für viele Prozesse des 
Lebens wie auch der Koexistenz ein Zusammenspiel von starken und schwachen 
Elementen notwendig ist, um zur richtigen Balance, zu Erfolgen oder auch zur 
erwünschten Resilienz zu finden. Und immer wieder sehen wir, dass viele für sich 
genommen schwache Strukturen gebündelt große Stärke entfalten können. 

Mit diesen Fragen und Prozessen beschäftigt sich die aktuelle Ausgabe unseres 
Forschungsmagazins RUPERTO CAROLA zum Schwerpunktthema SCHWACH &  
STARK. In den Beiträgen aus vielen Disziplinen unserer Universität geht es un- 
ter anderem um schwache und starke Staaten und Demokratien, aber auch um 
ebensolche Herzen, es geht um molekulare Balanceakte, die künstliches Leben 
schaffen, um robuste biologische Systeme, es geht um Geschlechterstereotype 
und deren Auswirkungen sowie um die Frage, wie wir Schulen schaffen können, 
aus denen alle Kinder und Jugendlichen gestärkt hervorgehen. 

Diese 22. Ausgabe der RUPERTO CAROLA ist die letzte, die ich Ihnen als Rektor 
der Universität Heidelberg vorstelle. Ab Oktober wird meine Kollegin Prof. Dr. 
Frauke Melchior an der Spitze unserer Universität stehen und damit auch unser 
Forschungsmagazin herausgeben. Ich möchte dem Wissenschaftlichen Beirat, der 
Redaktion, aber auch allen Kolleginnen und Kollegen, die mit den Berichten aus 
ihrer Forschung dieses vielfach ausgezeichnete Flaggschiff unserer Wissenschafts-
kommunikation ermöglichen, danken. Ich bin sicher, die RUPERTO CAROLA  
wird Ihnen weiterhin eindrucksvoll zeigen, wie stark die Forschung an der Univer- 
sität Heidelberg Zukunft mitgestaltet! 

Prof. Dr. Dr. h.c. Bernhard Eitel
Rektor der Universität Heidelberg
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LIEBE LESERINNEN UND  
LESER DER RUPERTO CAROLA,
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